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Gott

Jedes Wesen riefst Du aus dem Nichts
in den Glanz, die Glorie Deines Lichts.
Jedes Wesen ist von Dir erwählt,
alle, alle hast Du sie gezählt.

Was sind Menschen, was sind ihre Werke?
reift zur Frucht, wirft Samen aus im Stillen,
kreist in Dir im siebenfachen Ringe.
Du bist End und Anfang aller Dinge.

Was sind Menschen, was sind Werke?
Ohnmacht nur vor Deiner Allmacht Stärke,
Spreu im Wind, die weltenhin zerstöbe,
wenn die Liebe nicht zu Dir sie höbe.

Jakob Muff — Aus der unveröffentlichten Manuskriptsammlung «Siebenhügelland».
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